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Henriette Sophie Son

Geboren am 27.12.1909 in Wattenscheid 
Gestorben am 5.5.1992 in Amsterdam 
Eltern: Salomon Moses (van) Son und Betty (van) Son, geb. Hoek

Familie 

1907 Erwähnung des Vaters in einer Wahlliste der Synagoge Wattenscheid als Zahntechniker

1908 Verlobung und Heirat der Eltern

1909 Geburt von Henriette Son

1911 Jan.: Geburt ihrer Schwester Erica

  5.10.: Umzug der Familie nach Gronau, Übernahme einer Praxis an der Eper Straße 1

Schule und Studium

1924 Besuch des Stadtischen Reformgymasiums in Gronau

1930 22.2.: Abitur

  Umzug nach Münster

  22.4.: Immatrikulation an der Universität Münster für Zahnheilkunde

  Verlobung mit Carl-Heinz Conrad

1933 28.4.: Exmatrikulation

  8.5.: Verkauf der Praxis in Gronau, Umzug der Familie nach Enschede

  Henriette Son lebt bis zum 30.4.1934 in Enschede

1934 4.6.: Umzug nach Münster, erneute Immatrikulation

  Fortsetzung des Studiums

  17.12.: Zahnärztliches Examen, Note »gut« 

1935 3.1.: Umzug nach Enschede

  24.1.: Umzug nach Utrecht, Fortsetzung des Studiums

  1.8.: Exmatrikulation in Münster

1939 Examen (Diploma) in Utrecht

  Approbation
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Berufstätigkeit, Zweiter Weltkrieg

1939 bis zum 1.5.1941: Tätigkeit als Zahnärztin in Utrecht

1941 bis Februar 1942: Tätigkeit als Repetitorin für angehende Zahnärzte

  Verheiratung (Scheinehe) mit Tjebbe Bartels Dijkstra

1942 bis zum Kriegsende Leben in der Illegalität

1943 26.3.: Verhaftung der Eltern, Überführung in das Lager Westerbork

1944 25.7.: Tod der Mutter in Westerbork

  4.9.: Deportation des Vaters ins KZ Theresienstadt

1945 5.2.: Transport des Vaters in die Schweiz

  

Die Auswanderung

1945 Übernahme einer Zahnarztpraxis in Amsterdam

1947 Scheidung von T.B. Dijkstra

1950-1970 Leben in großen wirtschaftlichen Schwierigkeiten

1960 27.7.: Tod des Vaters

  


